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Gnmlcrung.
Von dem k k. Landesgerichte Lai-

dach wird dem Herrn Geoig Sterk,
vll!<f<> Xagar, von Vornschlost Hs ^
Nr. .10, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, mittelst gegewä'rtigen Edicts
erinnert:

Es habe wider denselben bei die-
sem Gerichte Herr Guido Pongratz,
einversta'ndlch mit Herrn Albert Saj iz ,
durch Dr. Pongratz die Klage auf
Zahlung von i l l si. :t4 kr ö. W,
sammt 'Anhang eingebracht und um
Aufstellung eines ( 'u l l l to i« :,li80l>li»
gebeten, wornach die Tagsatzung zur
Verhandlung auf den

l 7, D e c e m b e r l. I , ,

um 9 Uhr Vormit tags, vor diesem
k. k. Landesgerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des be
klagten Georg 3terk diesem Gerichte
unbekannt und weil derselbe vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend ist,
so hat man zu dessen Vertheidigung
und auf dessen (Äefahr und Unkosten
den hierortigcn Gerichts-Advocate»
D r Rudolph als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden weiden
wird.

Georg Sterk, vn l^o^agar , wird
dessen zll dem Ende erinnere, damit
er allenfalls zu rechter Z^t selbst er<
scheinen, oder inzwischen dem bestimm
ten Vertreter die nöthigen Nechttzbe.-
helfe an die Hand zu geben oder
auch sich selbst einen andern ^ach..
waller zu bestellen und diesem Gc"
richte namhaft zu machen, und über-

haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möge, ins-
besondere, da er sich die auS seiner
Verabsaumuug entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am l:t November 18<l<>.

(2U3:t—:i) Nr . 7»43.

Cmmenmg
all Herrn A n t o n S r i m e z von
Osnunitz, derzeit unbekannten Aufent-

haltes
Von dem k. k. Bandes- als Han«

delsgerichte Laibach wird dein Herrn
Anton Stimez von Oßiunih, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, mittelst ge- ^
genwärtlgen Edictes erinnert: !

Es habe wider denselben bei die^
sem Gerichte Herr Guido Pongratz,
einverständlich mit Herrn Albert Saj iz,"
durch Dr, Pongratz die Klage auf
Zahlung von l(»2 ft. 66 kr. c. 8. c !
eingebracht und um die Aufstellung
eines ('url ltdi '8 lll)8(?nll8 gebeten,
wornach die Tagsatzung zur Verhand»
lung auf den

l 7. D c c e m b e r l 8 « l l ,

Vormittags !) Uhr, vor diesem Ge-

richte angeordnet wurde.
D a der Aufenthaltsort des Be-

klagten Anton Stimez diesem Gerichte
unbekannt und weil derselbe vielleicht
aus den k, k. Erblanden abwesend ist,!
so hat man zu dessen Vertheidigung
und auf dessen Gefahr und Unkosten
den hierortigen Gerichts-Advocaten
Dr. Rudolph als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden
wird.

Anton Stimez wi id dessen zu dem
Ende erinnert, damit derselbe allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter die nöthigen Nechtsbehelfe an
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, insbeson-
dere, da dieselbe sich die aus seiner
Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben würde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am l3 . Nooembeo lAUU,

(2310-3) Nr. 3268.

Crilmcnmg
MI dcu lmbekamit wl) l'cfindlichc» Herr»
Dr. J o h a n n Ho manu, dmm Ursula
S w o s c h a k , gcb. Tuschek. u»d Josef
W e l d n i g , ivic deren cbcnfliUö unde-

kannte Rechtsnachfolger.
Vmi dem l. k. Vc^irlöamtc '̂ack als

Gericht wird dem unbekannt wo befindlichen
Herrn Dr. Johann Homcmu, darin Ursula
Swolschnk. geb Tuschck. und Ioscf Werd-
nig, wie deren ebenfalls unlickamttcn
NcchtSnachfol̂ crn hiermit crininri:

Oö hadc Peter Swolschal von Wcstcrt
Nr. 9 wider dicscllicu die Klage auf Ver-
jahrl» uud Erloschcncrklä'liMl'l der auf der
im Gruudbuche der Herrschaft Lack .̂ uli
Urb.'Nr. 2028 uoikommcudcu Ncalitäl
seit mcdr als 30 Jahren haftenden Satz-
postcn, als:

am l. Sahe für Dr. Johann Ho-
mann laut Schuldschein uom 21.,
imal'. 22. August, ,l 808 ftr. 450 fi.;

am l l . Sahe für dc»scll>cn laut
Schuldschein uom 24. April, inlab,
12. Juli 1809, pr. 200 st,;

am IV. Sutze für Ursula Swolschak,
geb. Tuschck, laut Heir.itböbricf uont
18. October 1817, iutdb. 21. Mai
1823. pr. 950 fi.;
am V. Sl^e für Ioscs Werdnig

laut Kaufcoulrakc uom 10. März
1820 mca,cn Kauf einer Hlttwcidc
pr. 30 ft ;

«üb i is lx ' i ' ^ i . September 1866, Z. 3268,
Hieramts ciü^el'r.icht, worüber zur münd-
lichcn Verhandlung die Tagsahuug auf den

22. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr, mit dem Aul'angc des § 29 a.
G. O, angeordnet und den Gcliagicn wc>
acu il'rrs ulibekannteu Aufenthaltes Iohauu
Knust»! uo» Llick als ('ul'illm' ix! luüuin
liuf ihre Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Desftu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud ciicher
uamhaft zu inachen haben, widrigenö dicse
Rechtssache mit dem ciufgcstelllcn Curalor
«erhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
22. September 1866.

(2743—3) Nr. 6151.

Dritte erec. Fcilbictung.
Von dcm k, k. Vezirksamtc Fcistriz als

Gericht wild bekannt gemacht, daß in der
Oxecutionösachc des Franz Mazi uou Groß'
bcrq acgeu Ioscf Vrozic, resp. dessen Erben
Johann Vroziil von Iasen Nr. 10, l'l«.
47 ft, über Eiuverständniß bcioer Tlieile
die auf den 17. Oclober nud 17. No '̂cm<
der 1866 angeordneten erste und zweite
Ncalfeilbietung sistirt uud als abgcl)allc>',
angrschcn werden, und daß cö lediglich bcl
der auf den

18 D e c e m b e r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, Hieramts augeorducteu driltcll
Nealfcilbieluug sein Verbleiben habe.

K. k. Bezirksamt Feisw'z als Gericht,
am 31. October 1866.



1883
(2753—2) Nr. 2616

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirlsamte Ncifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Cs sei über daö Zlnsuchcn dcs Josef

Aerubachcr, Handclsinannin Laibach, durch
Herrn D r . Supftau, gegen Franz Kosiua
von Jurjooitz wcgcu noch schlildiger 451 f l .
ö. W. ^ 5. c. in die c^ccntiuc öffentliche
Versleigcruug dcr dcm Lctztcru gehörigen,
im Grliudbuche dcr Pfarrailt Ncifuiz «uv
Urb.-^ir. 15-' zu Iurjouitz vorlommcnden
unbchaustcu Realität, im gerichtlich crho«
bcneu Schätznngswcrthc von 700 f l . ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die cxccntivcn Ncalscilbictuugstagsatzungcn
auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 2. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags lim 10 Uhr , im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzubictcudc Realität nur
bei der letzten Fcilbietuua. auch unter dcm
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

DaS Schätzuugsurotokoll, dcr Grund«
buchscxtract uud die Licitaliouöbcdiuguissc
köuuc» bei dicsciu Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 29. Apri l 1806.

'"(2758—2) Nr. 7000

Executive Feilbietuug.
Bon dem k. t. Vczirksamtc 9tcifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Johanna Zottcr vun Laibach gegen Johann
Pctric von Todcrschitz wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 28. September
1865, Z. 4968, schuldiger 210 f l . ö. W.
<!. >!. <'. in die cxcclitivc öffcntlichc Vcrstci<
gcrnng dcr dcm letzteren gehörigen, im
Grnndbuchc dcr Herrschaft Ncifniz >̂l!>
Urb.-Nr. 946 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen ^chätznugswcrlhc von
187 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
uahmc derselben die exccutiuen Feilbictungs-
tagsatzungcn anf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
18. I ä n n c r und
19. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Sitze
dcr Gcrichskanzlci mit dcm Anhange bc<
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Fcilbietung auch
uulcr dcm SchälMgswcrlhc cm den Meist-
bietenden hintangcgcbcu werde.

Das Schätzlmgsprotololl, dcr Grund»
buchscrlract nnd die Licitationöbedingm„c
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt R'cisniz als Gericht,

am 7. November 1866.

' ( 2 7 5 5 - 2 ) " Nr. 6132

Executive Fcilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksamte Rcifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Au«

drcas Arlo von Wciniz Nr. 10 gcgcu An-
dreas Pucclj vou dort Nr. 19, wcgcn ans
dem Vergleiche vom 3 1 . Jänner 1865,
Z. 485, schnldigcr 263 ft, ö. W. l:. t-. c-.
in die executive öffentliche Perstcigcrnng
dcr dein Letzteren gehörigen, in, Grnnd«
buche dcr Herrschaft Reifniz «"!> Urb.-Nr.
803 vorkommenden Realität sammt An-
imo ^ngchör, im gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrthc von 904 f l . ö. W. gc-
willigct nnd znr Vornahme derselben die
«kecutiuen Fcilbictungstagsatznngcn anf den

2 4. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 4. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 M r , und
zwar dic erste nnd zweite im Gerichts,
sitze, die dritte in ><>"' dcr Realität mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die,
feilzubietende Realität nur bci dcr letztens
Feilbiciling anch nnter dcm Schätzungs^
werthe an dm Meistbietenden hintaugege- .
bcn wcrde. . j

Das Schätznngsftrotokoll, dcr Gruud-
buchsextract und die Licitatiousbcdinguisse
lönucn bci diesem Gcrichle in den go
wohnlichen Amlsstnnden cingescheil werden,

5k. t. Bezirksamt Rcifniz als Gericht, ^
MN 28. September 1866.

(2701—2) Nr. 6075

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bczirksamte Fcistriz als

Gericht wird hicinit bckmmt gemacht:
Es sci l'ibcr das Alisuchcn dcs Hcrrn

Dr . Franz Eucek von Fiumc gegen An-
dreas Zadu uou Grafcnbrunn wegen schul-
digcr 173 f l . 25 kr. ö. W. <:. ». e. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dein
Lctztcru gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Iablauiz ><ud Urb. - Nr . 233
vorkommenden Realität im gerichtlich cr-
hobcueu Schätznngswcrthc vou 955 f l .
ö. W. gewilliget und zur Voruahmc der-
selben dic dritte Fcilbictuugstagsatzung
auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 6 0 ,
Vormittag von 10 bis 12 Uhr, in dcr
Amtslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; dic fcilznbictcndc Realität
bei dieser Fcilbictuua. auch uuter dcm
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hintaugegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitaliousbcdiugnissc
löi'ncu bci diesem Gerichte iu dcu ge<
wohnlichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 18. October 1866.

(2744—2) Nr. 4056 '

Executive Feilbietlmg.
Vl)n dcm k. k. Vczirlsamtc Lack als

Gericht wird dnmit bekannt glluacht:
Es sei ülxr das Ailsuchen dcö Ioscf

Maöck von Gorcüavas qcgen Franz Snbic
von Dolcuarobraoa ^)tr, 10 wegen aus
dcm Zalilnngsanftragc vom 24, September
1866, Z, 3292. schuldiger 100 ft ö. W
c. «. <>. in die executive öffcmliche Ver«
stcigcrung der dcm Letzteren gehörigen, im
Gllüwlinche Herrschaf! Lack ^»l, Urb.-
Nr. 746 voikoinmeudeu Driltelbubc in
Dolenadobrava Nr. 10, im gerichtlich rr<
bobcncn Schäl)uugöwcrlye uou 1216 fi.
50 lr. ö, W., gewilligrt nnd znr Vor«
nabmc derselben d>e erste Feilbietungs«
tagsaßung auf den

20. December 1 8 6 6 .
dic zweite auf den

2 1. J ä n n e r
nnd dle dritte auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags nm 9 M r , im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden. dab rie feilzubietende Realität
i'lli bei dcr Iet)ten Fcilbietnng auch unter
dem Schätzungswerte au den Meistbie-
tenden yintcmgcgcbcu werde.

DaS Schähnngäprotokoll. dcr Grund'
bnchScrtracl und die Licilationsbedingiiissc
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Vczirksamt Lack als Gericht, am
23. November 1866.

(2700-2 ) Nr. 5946^

Zweite und dritte
ereeutive Feilbietultg.
Vou dcm k. k, Vezil'ksamtc Feistriz als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Ev sei über das Ansuchen des S t t f au

Kastei; von Merece gegen Ioscf Renlo
uoil Vcrze, durch dcu Cl irawr Llicas
Poökaj lvegcn schuldiger 163 fi. 76 kr.
ö, W. l). .«. l'. in t>ie cxecntiuc öffentliche
Vcrstciqerllüg dcr dem Lsytcrn gehörigen,
im Grnndbnchc lul Gntcnegg ^i l ) Urb.»
Nr. 21 vorkommenden Real i tät, im ge-
richtlich erhobenen Schä'hungötvcrtbc von
200 fl. ö. W . . gcwilllget und znr Vor-
uahmc dcrsclbcn die zwcitc uud drille Fril»
bieluugstagsahllüg auf dcu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
2 2. I ä n u e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtökauzlei mit dem Anhange be.
Nimml worden, daL die feilzubietende Nea-
li lät nur bei der lehten Feilbietung anch ^
unter dcm Schähnngswcrlhe a» dcu Mcist«
bielcndcn hlnlangcgebci^ werde.

Das Schäl)nngspro!oloU. der Gluiid«
blichscxtract und die Licitaliouöbediugmssc
köi'Nli, bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundeu cingrsebel'. werden. ,

K. k. Vechksamt Fcislriz als Gericht,
am 10. October 1866.

(2742-2) Nr. 6063

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm k. k. Aczirksamte Feistriz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das 'Ansuchen des Iohaun

Tomäic von Feistriz gegen Johann Stein»
bergcr von Verbou wegen schuldiger 85 ft.
57 l/2 l,'. ö. W. c. 8. 0. iu die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem ^ctzlcrn
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Adclsberg ûl» Urb.<Nr. 652 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwcrthc von 2837 ft. ö. W. gc-
willigct uud zur Voruahmc dcrsclbcu die
dritte Fcilbiclnugstagsatznug auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität
bci dieser Fcilbictung auch unter dcm
Schätzu«gswcrthc an dcu Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund'
bnchöcxlract uud die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu dcu gc<
wöhulichcn Amlsstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 11. October 1806.

(2741-2 ) ^ Nr. 3736.

Dritte erec. Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vezirköamtc Fcistriz als

Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
Es sci über neuerliches Ansuchen dcs

Aulou Domladiö von Witlignc qcgcu Io>
scf Nolich von Postcnie Nr. 8 wegen
schlitdigcr 10 fi. v. W. 0. 8. 0. iu die crc>
culivc öffentliche Versteigcrllng dcr dem
LehiN'U gehörigen. im Grundbnchc dcr
Pfarrgült Dornegg 5u!) Urb.»Nr. 48 oor«
kl'mmcüdcn Ncalität, im gerichtlich erbobcnen
SchäynngSwcrthe von 1050 fi. ö. W .
gewilliget nnd znr Vornahme derselben die
dritte Feildietungslagsapung auf reu

2 2, D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Amtöka>ulci
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Nealilät bei dieser Fcil-
biltnng anch unter dcm Schatzllngöwcrlhe
an dcn Ntcistbicteudeu yiittangrgeben wcrdc,

D<iö Schäßuiigsprolokc'I!, der Grund«
bnchscxtilict und dic Licltat!!)l!!?l'ld!!?a!!isse
können b,i disfl'il, Gerichte in den acwöhn-
lichcn Amlöstundcn eiügssfhcn werden.

K. k. Vrzirksaml Fcistriz als Gericht,
am 24. October 1866.

(2745—2) Nr747927

Executive Fcilbietuug.
Von dciu k, k. Vc îrk<?.imtc Wippach

als Gericht wird hiliuit I'ckannt gemacht:
Es sei vom k. k. Vcziik^amte Laas als

Gericht mit Bescheid vom 10. October
I. I , , Z. 6932. die Fcilbirluua. dcr zur
Iguat) Modici'schcn Coücnrsmasse geböri.
gen, im bezirke Wippach gelegenen Nea>
litäten, a ls :

l>) des in dcr Stcucrgemcindc Losice
liu>> Parc.-Nr, 245/ü liegenden Wein-
gartens ,I ' l^jr<' i / und der Weide-
parcels Nr. 1245/l), im gerichtlich er«
hol'cncn Hchämil'gswcrthr von80f l . ;

l<) des in der Steuergeincindc Gl!.'l3-
pnllc gcllssrnen Weiu^arlslls ,6l<Iil'V(^
Parc,-Nr. 1417/<> und der Weidepar.
cellc 1417/l>, im Schahnugswcrlhc
v^'u 150 fi.;

l!) dcs in dcr Stcilcrgcmeiüdc Podraga
liegenden Weingartens ,lvmwvl^
Parc,'Nr,49I/l>. imSchatzlingsiverthe
von 125 ft.;

<l) des im Orte Orehonea licgcliden ge-
wölbten Kellers sammt Fallador, im
Schäl)l!Ngölverthc voll 5)00 fi,;

<') des binter diesem Keller liegenden
GartcnS mit Ncinrcbeu. im Schäz«
zlingswcllhc von 50 fi.,

bewilliget worden, und es wird zur Vor«
uahmc dersclbeu dle Tagsahung auf ren

19 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 M r . in dcr Gerichts«
kanzlci mit dem Anhange bestimmt, daß
diese Nealitälcnuöthigcnfals anch uutcrdcm
Schähliugswelll'? bii'langcgcbcn werden.

Das Schäpnngsprotokoll und die Feil-
bielllngsbediugnisse lönncu hieramts cinge-
schen wcrdlu.

K. k. Bezirksamt Wippach al>3 G.richl,
am 11. November 1866.

(2686-2) Nr. 4698.

Erecutive Feilbietliug.
Vou dcm k. k. Vczirkc<aintc GroMschih

als Gericht wird hiemit bckauut gemacht.-
Es sei ül'cr das Ansuchen dcs Josef

Vrannc uou Huttcrhäuscr. durch Hcrrii
Dr. Wcncdiktcr von Gottschcc. ^cgen Herrn
Vlas Htldouernig voll Großlaschitz wcgcu
aus dcm Urtheile vom 30. Norembcr 1864,
Z. 3463, schilldiger 227 ft. ö. W. c. «. 0.
iu die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Leytcrn gehörigen. im Grund-
buche .lll Herrschaft Auerspcrg l>ul) '1'<»l>.
XI! , Fol. 129, Urb.'Nr. 906 vorkommen,
dcu keusche sammt Garteu, uud .̂ ui» Urb.«
Nr. 889/1. Nctf.-N,-. 760 vorkommenden
Realität, iin gerichtlich crhodeucu Scha>
zuugsivcrihc vou 1700 fi. ö. W., gewil«
liget uud zur Vornahme derselben die Feil-
bictuugötagsatzungcn auf dcu

15. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im yic-
sigeu Amtösipc mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenrel, Ncalitäleu
ilnr bci dcr letzten Fcilbictling anch unter
dcm Schähnngöwcrlyc an dcn Meistbic»
teudcn hilitangcgcbcn wcrdsu.

Das Schäßuugsprolokoll, dcr Grund,
buchölltract und die Liciiatiouöbcdiugnissc
können bci diesem Gerichte iu den gewöhn»
lichen Amtsstlindeu eingesehen wcrdcu.

5l, k. Vcziilsamt Grostlaschil) als Ge-
richt, am 16. October 1866

(2671—2) N r ^ 4 7 1 i l '

Ereeutive Feilbietlmg.
Von ocm k. k. Vczirksamtc Obcrlaibach

als Gericht wirb hicmit bekannt gemacht:
Es sci nber das Ausuchcu der Frau

Maria v Wclliua.. geborcne Pl'goll. durch
Herru Dr . Lovro Toman von Laibach,
gegen Iol iaim Vrailzcl von Oberbresovik
wegen aus ccm Urtheile uom 3 1 . Dccen:«
bcr 1853. Z. 8535. schuldiger 56 ft. 35 lr.
ö. W. 0, t>. c iu die ckcentive öffentliche
Versteigerung der dcm Lchtcrn gchörigcn,
im Grundbuchc Freudentlial .̂ »l> Rctf.-
Nr, 43 vorkommtndcn Realität sammt
Au« uud Zugehör, im gerichtlich crhol'eueu
Schähllngswcrthe vou 1813 ft, 40 kr.
ö. W., geivilligct und zur Vornahme dersel»
bei, die ercclltiucu Fcilbietnugslagsapuugen
auf dcn

1 2 . I ä u u e r ,
1 2 . F c b r l , <, r und
12. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags „m 9 Uhr, in dcr
diesigen Amtskanzlei mit dcm Atiyangc be>
stimult worden, daß dic feilzubietende Nca<
lltät nur bci tcr lrylcn Feilliicnma auch
uutcr dcin Schäylüigswcrthc an dcu Meist,
bietenden hinlangegcbcu werde.

DaS EchapuugCprotokoll, dcr Grund«
bnchscftraet lind die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtsstundcu eingesehen lvcrdcl,.

K. l . Bezirksamt Obcrlaibach alö Oc.
richt, am 3, October 1866,

(2720—3) Nr. 2424.

t.'. l i . <>li,l'l,jlll, ln^l lni^ l V 8cnl)/,!)6l<l>
Ivol 5<i<!ni'ili <!^«' nn /nlu^'«':

I»l> ^(! uli l)>'l>«!lj<> ^IlN'ij<' / ! . ^cii-uloil
ix l'i <l!ll>, ^<>, l)ll, ü j lilxlol«.!', xc'i»(>i- ^>,<!> <^l
i^illlUll!!' l / ^!U(!«'N<-I1, liuIiM' X<1l)U8(!lN«ill
»«^Iclnili ^IlU'i« ^lillcUic. Xüvoljl) 12 llumu!
rü / ^ü l vc c»l 30.Mm<n'jl, 1857, /1.4785,
»Inl/ni!» 800 ßl<l. lN'.< vc'Ij. (̂ . >!. c!. «luvalilu
<1^<1i!N'!>no o^illui <!l'n5I>l) <I<>I/.niIi<)v<'"^
V 7.(!!>Ii>«!!!ll lnikv-.ll rmi,l'<>j«!,0 s»l'(1>s»V!<^
^<x ,̂<),̂ io I»N>I url ' .äl , 51 m 53 Vl)l«nn<'gl,,
«<)<!!n«Ii<) 4564 Klll. nv8t. Vll^. c l i ^c ln^ i l
n^lil^nuüi^ivl'ssl» l i l l ^n . ^

X l..j i nod^ i NlNlx-ujo 8(> (i^,^ ,1.,

2 2. c l o« rm1 i i - n 1 8 6 6 ,

I'Nl'"l.!n<' ul, 9. u r i , v l u k ^ n i «mlniski
lll8>>IM(,-l.

<lr<r),l)i l>.!(lls,()<1 ccnlvi jo l>r<im8tila li>ll>imi,
l i leri 1>u nl^vco pnnuji'l.

^< nilm /;,,>i,^iuli, i^ ' i^ l l l i / /s'nil^'äuil,
l'lllirv iil lll'!v/^»'n>' iu) l̂>j<! xl'mnrc V5l>k!>l'i
luIiNj >̂l» INlVlxllU!» U!«'«!^«!»' <-l>5U PO-

L,I<'<!n!i.

k o l 5<)'!,ch>) <>!!(> 2 4 . «><;!.,!<!<» 1 8 6 6 .
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(2677-2) Nr. 15386.

Erecutive
Nealitäteu-Versteigerung.

Voin k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
in â>bach wirc> bekannt gemacht:

Es sei übcr Ausucheu dcs Franz Kalan
von Hosta. Bez. iiack, die ekecutiue Vcr»
stcigcrung der dem Lorenz Polane von
Pilngert gehörigen, gerichtlich cuif 2410 ft.
10 kr. gcschäme». iill Grnndbuche âck
Urb.'Nr. 2515/2581 uorkomiuendru Rea-
lität wegen schuldigen 186 fi. c. c. 8. be»
williget nnd hiczll drei Fcilbielnngstag«
satzungc», und zwar die crstc auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite mif den

9. F e b r u a r
und die drille auf den

I 3, M ä r z l 8 6 7 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 M r ,
in der Amlskanzlci mil dem Anhangr an-
geordnet »rordeu, dnß die Pfaudrcalität
I'ri der ersten nnd zweiteil Fcilbiclung mir
,<m oder über lsn Schälznngswerth. bci
der drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Diei.'icitatioüsbeding»isse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An.
böte ein lOpcrc. Vadinm zu Handen der ̂ ici<
tations-Oommisflon ,̂ u erlebe» hat. so wir
das Schätzungsprotokoll und der Grnnd-
buchs^xiract lönneu in der diesgerichllichf»
Registratur eingesehen worden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht L^i-
bach, an« 14. August 1866.

(2644 -2 ) Nr^2970.

Erecutive Fcilbietuug.
Von dein l. k. Vezirlsamtc ^ittai als

Gericht lvird hicmit bekannt g.inacht:
Es sei nder das Ansuchen des Johann

Raspotmk von Raspolje gegcu Gregor
Ienöovar vou Dolgobcrdo wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche von, 29. Mai 1861,
Z. 2065. schuldiger 8 fi. 32 kr. ö. W.
<'. .''. l'. in die erecntive öffentliche Vcr^
steigerung der dem Achter» gthöiigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Ponovic .̂ ul>
U>li.-Nr. 239. Ncclf.'9tr. 205 vorkom-
nirnden Realität, i>n gerichtlich erhobeueu
Schätzangswerlbe von 867 fi. ö. W.. gc°
williget und zur Vornahme derselben die
Fkilbiclnngstagsahnngen auf den

19. J ä n n e r .
1 9. F c b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal VonnitlagI um 9 Uhr, in der
Gevichtskauzlei mi! t^m Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität ni,r
bei der letzlcn Feilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an dcu Meistbietenden
hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schähnngsprotokoll. der Grund»
buchsertract und dic ^iciiationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewobn,
licheu Amlsstunden eingesehen werden.

K, k, Bezirksamt ^!it!a! als Gcricht,
am 25. August 1866.

(2626—3) Nr. 6655.

Re^ssullNlltttg der
erecutiveu Feilbietuug.

Von dem k. k. Bezirlsamtc Stein als
Gericht wird brkaunt gemacht:

Eö habe in dcr E^ecutionssache des
Jakob Zoltmann vou Tersaiu, qegen Au.
ton Schusttl von Manl'öbnrg l'>". 132f i .
39 kr. in die Reassnmirung dcr bereits
bewilligten nnd sislirlcn cxecntiven Feil-
biclung der dem Erecnlcu gehörigen, zu
Mannsbuig liegenden, iin Gruudbuche dcs
Graf Lambcrg'schcu (5.a»ouicalcö «u!) Ulb.«
Nr. 52 und im Gruxdbuche des Gutes
Maiu'sburg 8u1> Ucb.'Nr. 6 vorkomme»,
deu. gerichtlich auf 2090 fi, 80 kr. bc-
werthetcu Ncalität gewilligct. und znr
Vornahme die einzig Tagsahnng anf den

12. J ä n n e r 1 8 6 7 .
früh 9 Uhr, in der Geuchskanzlei an-
geordnet.

Desftn werden alle Kauflnsligen mit
dem Anhange verständiget, dap der Cnracl.
das Schaynngsprowkoll und dir ^isu^-
lionsbcdinMc täglich i" dcn gewöhnlichen
AmtSstnndcn hieramls eingeschcu werden
können,

6. k. Bezirksamt Stciu als Ger,cht.
<,m 25. October 1866.

I (2628-3) Nr. 6787.

Grecntive Feilbietung.
Vou dem l. k. Vczirksamte Stein als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen der Frau

Maria Swetiua von Laibach, dnrch Dr.
Pougraz, gegen Jakob Scharz von Ho>
nnz wegen ans dem Vergleiche vom 26lc,,
Jänner 1861, Z. 1249. schuldiger 174 ft.
ö. W. «. s. e. in die executive öffcnlliche
Versteigerung dcr dem Lcylercu gehörige,i,
im Gruudbuche Munkeodorf^lil» Urb.'Nr. 11
vorlommeudea Rcalilät, im gerichtlich erho<
l'lncu Schätzuugswcrlhe von 1696 ft, 20 kr.
ö. W., gewilliget und zur Voruahme der-
selben die drei Feilbietungstagsahuugen
auf dcn

12. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 6 7 .

jedcsm.N Vormittags um 9 Uhc, und zwar
die erste, und zweilc in der Gerichlöl'anzl^i.
die dritle aber in luon der Realität mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Feilbietung auch unter dem Schänung^-
werthe au dcn Meislbietcnven hinlonge^
geben wcrdc.

Das SchätumgSprotokoll. dcr Grund-
buchsextraet uild die Licilatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amlsstundeu eingesehen werden,

K. k Vfzirköamt Stein als Gericht,
am 29. October 1866.

(2629-3) Nr. 6870.

Ereeutive Feilbietuug.
Vou dcm k. k. Vrzirksamle Stein a!6

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchen des Herrn

Markus Cerni? oon Kreli^ gegen Mar-
garelh '̂uschar vou Klanz wegen aus dem
Vergleiche vom 29. April 1866. Z. 2053.
schuldiger 210 ft. ö, W. c. «. «. in die
erecntive öffniliche Versteigerung dcr den»
Leitern gehörigen, im Grnndbuche Coin-
nu'uda St . Peler ^ i l ' Urd,.5l'r. 15>5 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich nl'o-
l'cxcn SchäMingswerthc von 800 fi. ö, W.,
gew>lllget und zur Vornahme deiselben d,e
drei FeilbictnugstagsahlMgcn auf deu

5. I ä n l« er .
7. F e b r u a r nnd
7. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in der
Gerichlökanzlei mil dem Aübangc bcstimmt
worden, daß die f>i!zubicte»dc Realität mir
bei der leßlcn Fcübietnng auch uulcr dcnl
Schähungsivfltl'e an den Meistbietenden
hintaugcgrbcu werde.

Das Schähungsprotokoll, dcr Oliind»
bnchslklracl und die i?ic>lal!onsbcdingli!sse
können bei diesem Gerichte i» den ge-
wöhnlichen Amlsstnnden cinglseben werden.

K. k. Vezirksamt Stein als Gcricht.
am 2. November 1866.

(2630-3 ) Nr. 6871.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirksamte Stein als

Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
Es seî  über daö Ansnchcn dcs Herrn

Markus Ccrnic voll Kreuz gegen Iol'ann
Paoonz von Klanz wegen ans dem Ver-
gleiche vom 19, Septenider 1863. Z, 4427,
schuldiger 50 st, ö. W. ^. 8. c. iu die e-rc-
cnlive öffentliche Versteigerung der dem
Lchtcru gehörigen, im Gruudbuche dcr
(5om»>el,da. St . Peter «ul» Urb.-Nr, 158
vorkommeudcn Nealiiät, im gerichtlich cr>
hobeucu Echät)uugswerlhc von 300 ft.
ö. W , gcwilliget uud zur Voluahluc der-
selben dic Fcilbictnngstagsayungen auf dcn

5. J ä n n e r ,
7. F e b r u a r und
7. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
Gericl'tskanzle! mit dcm Anhangc bestimmt
worden, daß die fcilzubictcude Realität
uur bci dcr letzten Fcilbictung auch nnler
dem Schäyungswerll'e an dcn Mcistbielrn>
den hintangsgcben werde.

Das Sä'äpimgsprotokol!, der Grnnd-
l'nchsellracl und die Licitationsbcdingnisse
könne» bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Aimsstundcn eingesehen werden

K. k. Vczirksaml Slein als Gericht,
am 2 November 1866.

(2635—3) Nr. 4440.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. VezirlSamte Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen des Josef

Nouan uou Vella Nr. 1 gegen Mathias
Novau vou Bella Nr. 5 wsgcn aus dcm
Vcschcidc vom 28. April 1865. Z. 1941,
schnldiger 100 fi. 50 kr, ö. W. <;. ^. <:.
in die crecutiuc öffentliche Versteigerung
dcr dcm Leßtcrn gehörigen, im Grnndbuchc
Trillek ,'l,tz-. 171, Uib.-Nr. 45 vorkom.
wenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäynngswctthe von 1290 ft. ö. W.. gc<
williget und zur Voruahme derselben die
drei Fcilbietungstagsahungeu auf den

7. J ä n n e r ,
4. F c b r u a r uud

13. M ä r z 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der leyttn Feilbietnng auch unlcr dem
Schä'tznngswerthe au dcu Meistbietenden
bintangegcben werde.

Das Schäpuligsprotokoll. der Gruud-
buchsextract und die ^icitationsbediugiusfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhN'
lichen Amtsstuudcu eingesehen werde,-,.

K. k. Bezirksamt Wiftpach als Gericht,
am 15. October 1866. ,

^ 2 6 3 8 - 3 ) Nr. 4144.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksamts Wippach

als Gericht wird biemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Mathias

Krecic von Ustia. als Ccss>o»är des Panl
Di lh von Haidcnschafl. gegen Josef St,b>ll
von Ustia wegcn ans dem Z'il)lungsanf<
tragc vom 15. September 1863, Z. 4166.
schuldigcr 50 ft. ö. W. l!. 5. <!. vom k. k.
Bezirksgerichte Haioensel'aft ln die erc'
cnlive öffentliche Verstcigcrnng der dcm
Lrhlern gehörigen. i>n Grundbuchc der
Herrschaft Wippach 'I'm». III. z»l^. 200,
Urb.-Nr, 539, R. Z. 58/76 vorkommen-
den HauseS mit Slal l uud Gart.» i>>'<><!
!>!«<>, dann des Ackers i»«.'i' <>!Nl>ilii l>li^. 203
Urb.°Nr. 575, R.-Z. 58 , im gerichllich
rrbobeneu Schäpnngswerthe von 255 ft.
ö. W.. geivilliget u,,l> zur Vornahnic der<
selben dic Feilbietungstagsahungeu auf dcu

8. J ä n n e r .
5. F e b r n a r und
8. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
dlesgerichtlichcu Kanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die fcilznbielenoe Rea<
liläl nur bei der lchlen Fcilbietnng anch
lmter dem Schähuugswerthe an den Meist»
bietenden bintangegeben wcrdc.

Das Schä'ynn^prolokoll, dcr Grrind-
bnchscrtract lind die Licilationsbcdingnissc
könne» bci diesem Gerichte >n dcn gewöhn«
lichen Amlsstunden cingrseben werden.

K. k. Bezirksamt Wipp. ch als Gericht,
am 19. October 1866.

,2639 -3 ) Nr. 3906.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bez>»li?an,te Wippach als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sn über daö A»snchcn drr Fiancisca

W. Casagrandc. dnrch Dr. Lozar von Wip-
pach, gegen Johann Lampc von Visnc Nr, 7
wegen aus dcm Zabluugsauflragc vom
9. Juli 1865, Z.3070, schuldigcr 821 ss.
ö, W. <̂ . «. l). in die executive öffcniliche
Versteigerung dcr dem Achtern gehörigen,
im Grundbuchc Trillek i.»^'. 2 4 l , U>b.-
Nr- 22'/^. Rcct.'Z. 22 vorkommenden Rca,
lität, im gerichtlich erhobenen Schähnngs»
wcrtbe vou 500 fi. ö. W., gcwilligel uud
zur Vornahme derselben die drei Feilbic«
tungstagsa^uugeu auf den

2 4. December 18 6 6 ,
2 5. J ä n n e r und
2 2, F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. i» dcr
GerichtSkauzlci nut dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feildietuug anch uulcr dem
Schätznugswcrthe au dcn Meistbietenden
hiutangegcbcn werde.

Das Schähungsprotokoll. dcr Grund,
bnchscrtraet und die ^icitatiousbedingniffe
könncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden,

K k. Bezirksamt Wippach alö Gericht,
am 8. September 1866.

(2696-2) Nr. 2511.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamtc Nassenfuß

als Gemht wiro hiemit bckanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Kisovic von Hcil. Krenz gegen Antou Schet«
tina vou Unterlranerbcrg wegen schuldi-
gcc 110 ft. 33 kr, ö, W. ^ !,. e. in die
.lcem,ve öffeniliche Versteigerung dce dem
Fehlern gebörigcn. im. Grundblichc der
Pfarrgilt Ncudcgg >l>!) Urb.-Nr. 4, Fol.
710 vorkommcndeu Hubrealität, im gerichl»
lich erhobcneu Schätzungswcrlhe von 710 fi.
ö. W., gewilliget uild znr Vornahme dcr-
sclbcn die Fcllblctungstagsapungcn anf dcu

7. J a u u c r ,
8. F e b r u a r lind
6. M ä r z 1 8 6 7 .

jcdcsmal Vormittags un> 9 Uhr, iu dieser
Alntskan^lei mit dem Anhange bcstmiml
worden, daß dic feilzubietende Realität
mir bei lcr Ictzten Fcilbictung auch unter
c>rm Schät)llngswerlhc an dcn Mcistbictc, >
den lü'ntangegeben werde.

Das Schänniigsprolokoll. dcr Grund-
linchserlraci und die Lic>tat!onsbeding!'isse
können bci dicsem Gericht,- in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingaben werden

K. k. Bezirksamt Nassenfuß als G '
richt, am 2. September 1866.

(2640^3) Nr. 3804,

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamt? Wippach

als Gcricht wird hiemii bekannt gemachl:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Krasua "l'Ui'ol- von Wipoach gegen Io<
H.1N» Kiaöna von Duple Nr. 17 wegen
ans dem Verginge uoiu 31. März 1860,
Z 2439. schuldiger 73 fi. 23 kr. ö. W,
o. l̂ . <:. in die ereculiuc öffentliche Vl,r-
st»'igrrnng dlr dem ^>t)!crn geböcigrn. im
Grundbuche des Gutes Slapp pl'8. 133
vorkommenden Realität im gerichtlich cr̂
lwbc»cn Schätzungswcrlhe uou 250ft. ö. W,,
gen,'illigcl und zur Voruahmc derselbe» e>̂ '
drei Fcilbictnng^tasssaßuugcn auf den

19. D e c e m b e r I 8 6 0 .
18. I ä n u c r und
19. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Ger'chtskanzlci >uil deut Anhange blstimmt
worden, daß die feilzubiclenve Nealilät n^r
bei der letzten Fcilbictuug auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Melslbiclcnrlii
hinlangegcbcn w>rde.

Das Schähnngsprolokoll, der Gllind'
blichsexlracl uud die L,citationsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn'
lichen Amtsstnnde» eingesehen werden.

K. k, Bczilksamt Wiopach a!s Gcrich',
am 25. August 1866.

(2649—3) Nr. 2816.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirksamtc Littai a!^

Gericlit wird hiemit l'ckannl gemacht:
Es sei über das Ansuchcu der Ma^

dalcna '̂cbeu, verwitwete M.chle. dnrch
Dr. Snpan iu ^aibach. gegen Michael
Sirns zu Wolaule zu Handen seines (5rl'
ralois Iobann Anzur von Gabcrje iregeü
ans dem geuchllichl'n Vergleiche vom 23ieü
Inui 1865. Z. 1680. uud Zahliingsanf'
trage vom 21. März 1865. Z. 939. schul-
diger 52 ft. 50 kr. und 210 ft. ö. W-
^. ». o. <u die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Letzter» gehörigen. >W
Grrmdbuchc dcr Pfarrgilt St . Veit bci
Sittich >ul» Urb.-Nr. 128, Rc,f.Nr. 9^/96
vmkommcndcu Ncalilät. im gerlchll.ich e^
hobeuen Schätznngöwerlhe von 2520 fi>
ö, W., gcwilliget nnd znr Vornahme t»cr>
selben die Fcilbietungstagsatznngcn auf dcn

8. J ä n n e r ,
12 . F e b r n a r und
1 6 , M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bcstM'Ml
worden, daß die feilzubietende Realist
nnr bci dcr letzten Fcilbiciuug auch uin/-
dcm Schännngswcrlhc an deu Meistl'l^
teude,» hiutangegebcn werde.

Das Lchäpuugsprotoroll, der Gn'ud'
bnchseklract und die Licitalionöb.'dmg^nl
könllcu bci dicscm Gerichte in den gewöh»'
lich»!! AmtöNnnde» eingesehen werden.

it. k. Bcznk^mt ^iltai als Gerich!, ^ "
20. Scplcmblr 1866,
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Ginladung. ^
Die gefertigte Direction beehrt sich, die z». t. Vereinsmitgl ieder zu dem »!

Mittwoch am 12. d. M. F
im l^asiuosaale staltfindendm ,̂ , ^1

der Birlnosiniien Fränlcinö iludmill.? Weiser und Anna Kllftka hicniit cinznladcn. /
Vaibach, ain 10. December 13<56. Nl̂

Von der Casino-Vereins-Direction. ^

(27l^7—l) Nr. ll>UU.

Ereculive
Rettlitüten-Versteigerung.

Vom k. k. Krcisgcrichtc Rudolfs»
»vcrth wird lx'laintt gcmacht:

Es sei übcr ?lnsuchen des Hcrrn
Frails Victor v danger die executive
Versteigerung der ben Ohelcutcn Fran;
und Mar ia Luscr gehö'ligen, gerichtlich
auf 5»l5, si, geschätzten, im Grunde
buche der Stadt Rudolfswerth «„ l i
Nctf .-Nr, l ^ l l , " / 2 , " 7 . , l«5>, Urb,-
Nr. 5 , 0 , Nccf . -Nl . ^ 2 , " ° / , , , !>'^, 9« ,
lN» und '^ /2 uolkommenden Haus-,
Ackev- lind Waldrealitäten dewilli,',^t,
und hiczu drei Feilbietnnqs--Tagfaz-
zungen, und zwar die elste auf den

4, J ä n n e r ,
die zweite auf den

H F e b r u a r
und die dritte alif den

6. M ä r z l > i l i 7 ,
jedesmal Vormittags von !> bis l 2
Uhr , in der diesgerichilichen Anus-
kanzlei mit dem )lnhange angeordnet
Worden, daß die Pfandl'calitütcn ein-
zrln versteigert, bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unlcr demselben hintangcge-
ben werden.

Die Üicitationsbedingniffe, wor«
nach insbesondere jeder ^icitant vor
gemachtem ?lnbote ein l<»perc Vadium
z>l Handen der Licilatlons Commission
zu erlegen hat, so wie das Scha'z-
zungsprotokoll und der Grundbuchs-
^'tract können in der diesgeiichtlichen
^cgistialur eingesehen werden,

Rudolfswcrth, am 20. Novem?

(2779—1) Nr. 18051.

Crecutive
Nealitätelt-Vcrsteigcrullg.

Voiu k. l . sliidt. dclcg. Bczirteigcrichtc
in Laidach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Johann
Schwokel, dlirch Dr . Snftpan, die rfccu-
liuc Versteigerung der drin Iohan» Mcr -
l)nr von Sl^l'czic gehörigen, gerichtlich
Nl>f3040 f l . 20 kr. geschätzten, im Grund,
"uchc Pcpcnöfclo >n!''i'ol», V l , Urb.°Nr.
^13, Fol. 78 uorkommcndcu 9tcalilät wc-
8cn 5)1? f l . c, >. ('. bewilliget uud hiczu
^'ci Fcilbictungs-Tagsatznugc», nnd zwlU'
d>c crslc auf den

1 2 . J ä n n e r ,
b'e zwc,tc auf dcn

13. F e b r u a r ,
Und die drille cmf dcn
. 13 . M ä r z 1 8 0 7 ,
'cdcömal Vormittags uon 0 bis 12 Uhr,
^l der Amtsk^iizln mit dcm Anhange angc« i
^ n c t worden, daß dic Pfandrcalilät bei
^' nslcn und zwcitcu Fcilbictuug nur um

^cr übcr dcn Schätzungswcrlh, bei dcr
''ttcu aber anch unter demselben hintan«

uneben werden wird.
' DicLicilatiousbcdilignissc, wornachiliS-
^iondere jeder Licitant vor genuichtcm An-
,,?^ cii, lOpcrc. Vadium zu Handcn dcr
^'tatiouscommissiou zu crlcgcn hat, so wie
h ^ Schätzuugöprototoll und dcr Gruud
^'"Isc^lract töuucn iu der dicsgcrichtlichcn
'^lst lalur ciugcsehcu wcrdcu.

K. k. städt. dclca,. Bczillögcricht Laibach,
" u ^ 1 . November I860.

(2782—1) Nr. 23321.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Vom aesrrli,jlcn k. k. släol. dcleg. -üe.

zirksgnichtr wird im Nachhange znm dir(j>
gerichtlichen Eoiclc uoiu 12. lDctl)l.'er l. I , .
Z. 19369, luno gcnuicht, es wene l'ei
dcm Umstand,', alö zu dcr mit Vcschcio
vom 12. October I. I . . Z. 13309, cms
ocu 1. December augclirdnrteil rrslen err-
clilivcn Felldietuiig dcr Malhiciö Koöak.
schcn Rral i lä l l(!» Kcnlftllstiger crichicncu
lst. zu den auf dcn

2. I ä n u e r und
0. F e b r u a r 1 8 6 7

mia.corductcu zweiten nnd drillcn execliü«
^e» Fcllliictlii'ge!! a.cschiilteii wcroc».

^aidüch, am 2. Dcccn.Iicr 1800.
(2780—1) Nr. 1M1.

Erecutive Feilbietung.
Vom gefertigten t. k. stävt, deleg. Ve>

zirksgcrichte in '̂aidach wird hiemil de«
kannl gellmcht, cS sei die kt'l'cliiiue Fr i i -
l'ictul'g drr dcm Johann Groschcl vo«
Gc'iuberdn ael/öri^eli. im Grundbnche Ja«
oornig Urd.'Nr. 29 umlommcuocli, gerichl.
lich aus 2213 fi. 20 lr. acschaßlen 3iea.
lität i»<". des Restes pr. 70 fl. >, A. im
Nelissmmrungöwege neuerlich bewilliget,
uud cö scicn zu deren Vornahme die Taa^
saßun^cu auf drn

9. I ä u n e r .
9. F e b r u a r u»d

13 . M ä r z 1 8 6 7 .
jedrömal V o r m i t l a ^ 00» 9—12 Uhr,
hicr^stichts mil oci» aligrorOüet wordc».
daft diese Ncalttät eist bct der dllllcn Tag-
sciz)un^ allenfaliö auch uulcv dcm Schaz»
zuugöwcrlhc au dcn Mcistlmtcudeu hin!«
angsgcbcn würde.

Hieoo!i wcideu sämmlliche Kanfinstige
mil dcm in Kcmilniß gescht. daß sic daö
Schäßunasplololol^ oen Grundbuchöcilract
und dic ^icilaiionöbcdilignissc hicramlZ iu
den gewöhnlichen AlMösluudcn eiüsehcn
lönncu.

5t. l . städt. dcllg. Bezirksgericht ^n>
bach, am 17. October 1806.
' ( 2 7 1 7 - 1 ) Nr. 3405,

Dritte erec. Feilbietnug.
Von dcm k. l . Veznk^anile Sill ich alö

Gericht wird mil Vczug aus das Edict
uom 19. Seplcmbcr 1800, Nr. 2818. m
dcr Ekccution^sliche drS Hcrrn Frnnz
Iv^üc von Grlindlhof wider Aitton ^ i rn
uo» S t . Vcit Pl0. 300 ft. 0. 5. 0. luuo
gemacht, daß über Emmrsta'ndüiß tu-idcr
Thcilc die crstc und ziucilr rrccilliuc Fc,l-
l)iclii!ig für iU'gchnllcil i r l iä r l und zm'
drillen nuf drn

24. I ä u n e r 1 8 0 7 «
angeorduklen crccutiuen Fcilbiclling ge-
schrille» werdcu wird.

K. k Vezirlsamt Siltich a!ö Geiicht
am 20. Noucmber 1800.
^ 2 7 1 9 ^ 1 ) Nr. 3282.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. l . Vczirksamte Si l l i .h a!ö

Gericht wlrb mit Vezug auf das Edict
«am 27. I l l l r l. I , Nr. 2179. in der
EfsculiouSsache dcS Lorenz Sfuöel von
S t . Vcit wider Johann Vonk von ebcnda
l^lci. 315 ft. l?. i>. 0. lund aemachl, d.'ß
ül'rr Eilwerständnisi bcidcr Tlicilc die crstr
uud zwcilc cncnli»,'c Fcildictlmg für ab»
grhaltcn crklätt u»d zur drillcir auf dc»

r 4 . J ä n n e r 1 8 0 7
a»glorducleil cfecutiocn Feilbictung gc»
schvittcu werden wird.

K. k. Vcz i r l ^mt Sitlich als Gericht.
am 12. November 1866.

Keffentlicher Dank.
Ich fühle uiich angenehm verpflichtet, allen geehrten Gönnern

und Frmnden für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme während
meiner Krankheit hicmit den wärmsten Dank zn sagen.

3 »> »H Agncs Nuschak.

UH" Verkauf'NI
der I . A Vollmcr'schcn Van- und Maschinen-

Schlosserei- Einrichtung.
I n Folge Beschlnsses des CreditoremAnsschnsses der I . A . V o l l -

mer'schen Glänbiger vom 29. 3!ovemder 1800, wird die in die V o l l -
mer'sche Vergleichsmasse gehörige Fabriksctnrichtnng, bestehend in allen
Haltungen Fabriksmaschinen sammt 11 Stnck Schranbstocken nnd den dazn
gehörigen Werkzeugen, im Schätznngswerthe von . . 2844, st. 11 kr.
dann das auf 1500 „ — „

geschätzte Locomobile, somit znsammen im Schätzungs^ ^ "
werthe von 4344 fl. 11 kr.
nebst verschiedenen Schmiedwerkzengcn, Eisen, Gnßstahl, Blech, Feilen,
Nieinen, Nägeln nnd anderen vorräthigcn Waaren und Eisenbcstandtheilen

a m 5 5 . D e c e m b e r t O O O ,

Borinittags mn 10 Uhr nnd Vcachniittags um 3 Uhr in dcn Fabriksloca
litäten in dcr S t . P e t e r s v o r s t a d t V t r . ^ H int Wege dcr öffentlichen
Versteigerung znsammen oder einzeln gegen gleich bare Bezahlung, jedoch nicht
nnter dcm Schätzungswerthe, an den Meistbietenden hintangegcbcn werden.

Laibach, am 1. December 1800.

D e r k. k. N o t a r u n d G e r i c h t s . (5 0 m m i s s ä r :

(2N2 3) « , . «tmt.8»P,»«U«.

(2783—1) Nr. 23113.

Einleitung zur
A m 0 r t i s i r u n g.
Vl" i dem k. l. städl. dcllg. Vczirkögc

richte i?aibach wird hicuiit bcla>,ul ^cmachl:
Es sci die Einlcilung des Anwrlisa>

tions-Vcrfahrcuö in Vctrcff dcö auf Nii«
mrn dcc! Franz Gwp lauieude» Spar»
ccissebüchclö Nr. 28000 pr. 30 fi. ö. N .
bewilliget woldc».

Es werden demimch nlie jelü-, welche
auf obi^ez Sparcasscbnchcl waö iilnuei
für einen Anspruch slelwl zu köi'iien ucr»
meine», aufgefordert, solchen so gcwiß

b i u n Z u 0 M o n a t e n

hieramtü auzrimeldeu und gcl'öi!^ d.ivzu»
Num. wiorigtiliü obigeö Bllchcl a!ö muorli«
siil und nichtig erklart werden würde,

^.'alback, am 30. November 1806.

( 2 0 7 4 - 2 ) Nr. 1930«.

Grccutive
Rcalitäten-Vcrsteigcruug.

Vom k. k. städt. delca.. Äczilkögerichlc
Lail'ach wi ld lickannl geniacht:

Es sci üdcr Ansuchen dcr Helena Er«
meliüi, durch Dr . Pongrat), die ercciitioc
Versteigerung der dcm Iohaim Urö,c
von Ärmmdorf ssehöri^i, . ^crichllich nuf
1889 ft. geschälten, im Griiuoliüchc Sonn«
e^g Urb.-Nr, 2. Ein!..Nr. 2 uort'ommcudcu
Nclil l iät wcgcu schnlci^cr 180 fi. ^, ^. <-.
bewilliget und hiczu drci FciII)ictungötag.
sahuügcn, lilid zwar dic crste auf deu

1 9 . D e c cm 0 er 1 8 0 0
dic zweite auf den

1 9 . J ä n n e r
und die drille auf dcn

2 0 . F e b r u a r 1 8 0 7 .
jedesmal Vormil lagö uon 9 l'is 12 Uhr,
in der A'l!ti?k<n^Ici mit dcm Anhange
aiigcordnct worden, daß die Pfandrcalilat
bei der ersten und zwcilen Feildietuug mir
um oder ül'cr deu Schahungswcrll,', bei dcr
dritten aber auch unter demseldc» hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiouölicdiugüissc, wornach iu^.
besondere j.-dei Liciüiut uor gemachlciu A»>
bot? ein 10perc. Vadinnr zu Handen dcr
Licit^tions Commission zu eilegcn hat, so
wic daö Schäpungöprolokoll »nid der Gruud.
l'uchsenr^ct lönncu iu dcr dicögcrichtlicheu
Registratur eingesclien werden.

K. k. städt, deleg. Bezirksgericht ^ i -
bach, am 12. October 1806.

Gicht» nnd Wnntlit ismns-
Leidenden,

sown' al lr», ivclchs sich grgm dn'sc Ulbol schiltzrn
>vc>llrn. M-rdcn niisrn' Ä^> i ldwoU-Avt i fe l zu

grucigtl'r Vsnlclsichligimg ciupsohlon.
Dl'r Alll'iuverlauf für qan; Kraiu befind»'!

sich bei Hörnt Ä l b c v t ! 5 r i u k e v , HlUidcl^omiin
^uni ,,.4llk,o>'", Hanptplatz , nn G r c ^ l'schon
Hansc Nr. 2.19.

Die Müdwoll-Waarcn-FM-ik
zu Nemda

Auf Ol'i>iri< Vezng uoyiin'ud, crwlbc ich linr
drn ssrl'hrlsil Hcn'eit A ^ ^ r i i , sowic nllcil Rhrn-
ünuisnuiölcidmdl'ii imchsl̂ hl'iidl' Artitcl ans der
Waltm'ullwlun'cnml>nl dcr Hl'rroü H . Hchmidt
, l . .«omp. zu Rr indc , zu rmpfchlcn:
(i icwirlte Ia<^c,», Veiutlcidcr und

Strümpfe filr Damcu und Herren,

" ,
Waldwol!»oatte, Zahufisscn, Haul»e„,

.Näpsrl, »audsclniho, Brust ii. «eib-
binocn, Strickssavlt.

Eiuleqcsohlcl», Steppdecken, sowii- ^ u l s ,
?lr,n . .Nuie . Hali< . Schulter,
Brust- und Nückeuwärmer.

Mall»woll - v e l , dĉ glcichrn Sp i r i tus zn
EinrrU'linsscn, Extrakt '>ii Bädern, Val»
s,i»ll zn Fnszivaschnngc», Seife, ^>ol«adr,
Vol l lwl lö, Liqueur. (lI7'< —Kl)

Zrussttisse und Gebrauchöanwcisuu-

in Laibach^Hanptplah Nr. 339, „zum Anker."
(2704—3) Nr. 4158.

Curatorbestelllmg.
Von dcm k. k. VczirkSamtc >̂ick «!s

Gericht wird hicmit bckanut gemacht, dciß
0.1s k, k. ^aiidcsgcrichl ^aibcich deu Lukas
Kcrschischnig uou Gorcnadobraoa als blöd«
sinmg crllärt hat. uud ihm Varthelmä
Schrei uon Dolcnadodraua als Curator
bestellt wurde.

K. k, Vczirksamt Lack als Gericht, an,
27. November 1866.

(2700-3 ) Nr7^72277'

Zweite erec. Fcilbietuug.
Vom l . k. Peziiköamtc Ncifniz als

Gericht wird im Nachhange znm Edicte
vom 24. August 1806. Z 5500. bekannt
gegebei'.. dciß nachdem in dcr Ekccntioiio-
s.lche der Mar ia Arkc» r>on Vrückcl. alü
Ccssiouariu des Anton Pogorclc uon Vu-
kouih, gegen Loreuz I l c uon Globel Nr. 17
dic nuf hrute angcordnctc crstc Ncalfcil«
bietung erfolglos blieb, zur zwcitcn auf dcn

15 . D e c e m b e r 1 8 6 6
abordneten Icilbielung mit dem vorigen
Anhange s,eschril>en werc'cu wird.

K. k. Vczirksamt Ncifüiz als Gericht,
am 16. November 1866.
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I Kundmachung.
i Vom 10. December 1866 angefangen wird der Zinsfuss der priv.

l österr. Nationalbank in Wien, Brüiui, Lcniberg*, Pest, Prag, Reichenberg und

> Triest für Platzwechsel auf 4 Perc, und für Domicile auf 41|i, Perc. festgesetzt.
?

f Von demselben Tage angefangen wird in Wien und bei allen Filialen

•j der Nationalbank der Zinsfuss im Rimessen-Geschäfte mit 4'2 Perc. und für

' Darlehen gegen Handpfand mit 5 Perc berechnet.
\
; Wieil, am 7. December 18(56.

)

I Von der Direction
der priv. österr. Nationalbank.

j (2804) *

Hs^z-Verkauf.
Es sind an Mcrccmtilholz aus Fichten- und Tannenbä'nmen 1959

Sagklötzc im Betrage von 32213 Cubikfusi, 13 Fuß lang, 8 bis 30 Zoll
dick, in /lMMj«' unmittelbar bei einer SagMte sogleich zu verkaufen.

Anbote (schriftliche, frankirt) ersucht mau bis längstens 3<V. Decem-
ber d. I . an den Verwal tungs Ausschuß des stadt. uud
bürstl. Vermögens der l . f. S t a d t S t e i u , Öberkrain,
zu richten. ' ft738—3)

MMDD^MM^llx <̂». Vtll. tUirnllicrstlasit Nr. >lll, „zur schi'ücu Wicncri»". I^^^^^^D

> ^ 3^^T?^Z ^"8!" -Z.Z>Zj^^ ^ ^ ^ 3 ß ^ ^ . H Z ^ Z ^ ^ ^ « ^ -

Wohnung
luird gesucht.

Eilir Fam'lic, lieslchcnd a»is 4 Prrsoucu -
ohnc Kiüdrr, nniiischt in rincüi solid gl'^alilen und
in liner frrqiiciilcil Gasŝ ' czclc^ciieil Hansc riuc
Wohliilüg, brstc'hl'nd anö 5)—«.! Zimmcrii inlist drii
hiczu liüll)ic>en B>,'staud<hrilrii, vom niichslm Gcorgi
an zu micihni. (2774—il)

Bvil'flichc Anträge üüt Aügabe des jährlichm
Miethzins,.'« wollm linl!".' drr Ädnsse: A . I . im
Comptoir drr ^nilnichrr Zcitnng ab̂ 'sscdon wrrdrli.

^ugekomlneile Fremde.
Am !>. Drcbr.

S t a v t >IU i < n.
Die Herren: Vnner, von Vrüiili. — Filnck,

Fabrilsbescher, uou Gra;. - Mos»-, Kaufmann,
von Wien. — Kilnne, Kaufmann, von Leipzig-
— Graf Viargheri, GiilSbesitzer, uon 'Wcrdl. -
Tudorovi«', l. k. 2)iaior, von ssrainbnrg.

E l e p h a n t .
Die Herren: Basars, Inspector, uon Wien.

— Müller, Kaufmann, von München — Rito-
neli, zianfmanu, von Trieft.

M o h r c „ .
Die Frauen: Echnl;, Wirthin, und Schwad,

Kellnerin, vou Sagor.

3ll5»«l'a»»l,«»««i«4»l W i e n , 7. December. Die Börse war fi!r Fondö uud Actie» m,l gestimmt und bic meisten Papiere fanden Käufer zu höheren Coursen. Deuiseu nud Valuten schlösse»
K » » l ^ l l v l N U ) l , fester. Geld ftUssig. Geschäft nicht ohnc Bclanq.

Veffentliche Tchnld.
Geld Wlicirl

I n 5, W <u ^'pEt. flir 100 f l . 58 Z0 5)<j.40
I n üslerr. Währnng steuerfrei 56.30 56,50
',» Steueranl. in ü. W. v. I .

IUl-,4 zu 5pEt. rückzahlbar . «7 25 87.50
*/, Steucranl, in ü. W. u. I .

Î »'''» zu 5pEt. rückzahlbar . 84.50 84.75
Sill',r-A>,,eljln von 1804 . 74.50 75.—
Silberanl. 18<;5(FrcS.) rilchahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. für 100 sl. 77.25 77.75
Nat.-«nl.mit Iän,-(«oup. zu5'/ 66.90 6 7 , -

„ „ . ,Ap l ' ^oup . „ 5 „ «6.70 66.80
Metaliiqucö . - - . , . 5 .. 57.70 57 80

di>ttom<tMai^ouP. . „ 5 „ 5^.80 60.—
detto . - „ „ ) . ' " 4 i . < 50— f,0,25

Mit B,rlos. v. 1.1839 . . . ,35.__ ^ ^ _
.. ,, 1854 . . . 75. _ 75 5()

„ <660 zu 500 ß. «0,7«) 80.80
'' ' ' ,860 „ 100,, 89. . . «9.50
'̂ " " .. 1864 „ „ „ 73.60 73.50

«lomo-Rente'nsch. zu 42 I.. «u.tr. ,9.25 1i,.?5

itb,r-Otst.rrtich . . zu 57 . »3,50 84.50

Gelb Naar,
Ol'lr-Oesterreich . . zn b'/. 85.— 85.50
Salzburg . . . . „ b „ 85.— —,—
"'il)»>,n . . . . „ 5 „ 88 50 84,—

Mähren , b „ 82.50 83,50
Schllsicn . . . . „ 5 „ 8?.— 8,̂ ,—
Steicrmarl. . . . „ 5 , . 84.— 85,—
Uüssarn „ 5 „ 70.75 7l.50
Temeser-Vanai . . ., 5 „ 69.50 71.—
Eroatien m>> Slavonien „ ü „ 75 — 76 —
O^lizien . . . . „ 5 „ 65 75 K6 50
Siebtübürgen . . . „ 5 ,. 65,— 65,25
Vufowina . . . . „ b .. 65.50 «6.—
Uug. m. d. V.-T. 1867 „ 5 „ 69.— 69 50
Tem.N.m. d. V.«<5.1867„ 5 „ «7.75 68.25

A c t t e u (pr. Gtück.)
Natlonalbank 712. 713 -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 ft. <5. Vl.1532 -1535 —
Ercdit-Nnssalt zu 200 fl. ö. W. 152 . - 152.20
N. ö. (söcom.-Ges. z. 500 sl.ö.W.614 — 6 1 6 . -
S.-(5.-G.z.200f!.EM. 0. 500 Fr. 205.60 205.70
Kais. <5lis.-U. zu 200 «. (5M. 131.50 132.—
Süb.-!lorbd.Vcrl"V.2l»0 .. 115.25 115,30
Sud.St,.l.'ven u.c.,it.Ä.200fl.20i.— 202.—

Veil» Waar,
O^l.Karl-ludw.-N.z.200<l.CVl.218.?5 219 —
Vöhm. Velll'ah» zu 200 j l . . '56 - 156.50
OeN.Vl)N.-2)amvisch.-O,s. ^ ^ 46?.— 470 . -
Oesterreich, kloy» in Trieft Z I 170 — 175.—
Wien. Dampsm.Mli^OOfl.o-.W 470 — 4X0,—
Pester Kettenbrücke . . . . Z38.— 3<l0. -
Nuglo-Nuftria Bank zn 200 sl. 82 — 82.50
,̂'cnlbcrgtr Ceruowiher Nctien . 180.50 181 50

P fandb r i e fe (für 100 «.)
Naiio«al'1 lO^irige v. I .
ba«f a«f ^ 1857 ,u . 5'/. 1O5.__ __.__
«. M. 1 »erlo<l'nre 5 „ 94 50 94.75

Natiu«alb. auf 6. W, »erlosb. 5 „ 90 - 90 20
Unq. V°d.^re>.-«nß. ,u 5V. „ ^350 84°—
Nllg. »st. Boden-Crcdit-Anstlllt

verlo«bar zn 5'/. in Silber 102.50 103.50
Uose (pr. Stück.)

Cred.-Nnft. f.H.u.lÄ.zu100fI..',.W129 — 129 25
Don.-Dmpfsch.-G.zuiWfl.CVi. 81.50 82.50
Stabt^em. Ofen „ 40 ,, ö. W. 23.—- 24 —
(Werhazy .. 40 „ E.M. - . — —.—
Salm .. 40 „ „ 28.50 29.50
Palffy „ 4 0 .. „ 2 2 . - 23 —

G,ld Wa.rt
<llaN, „ 40 fl. E.M. . 2 4 . - 2 5 . - ^
Et. Äenci« „ 40 ,. „ . 23,50 2 4 . ^
Windischqräl) „ 20 „ „ . 16.— 17.-^
Waldiiein „ 20 „ „ . 19,50 20.50
Keqleuich „ 10 „ „ . 12.— 13-^
Rudolf-Stiftung 10 .. „ . 12,— 12.50

2l5 e ch s e l . (3 Ml'„<i<e.)
Nxqsl'urq für 100 st. südb. W. 108,25 108 40
Fr.nilfurta.M. 10011. detto 10^.40 108,70
balnburs,, für 100 Äiark 'üaino 96.50 96,7^
kondo» snr 10 Pf. Sterling . 128,90 129.40
Paris, sin 100 Franks . '. . 51.35 5i,l>0

<5our« de? Geldsorte».
G.-ld Waare

K. Münz-Dufaten 6 ,1. 12 lr. 6 st. 13 lr-
NapoleonSb'or . 10 ,, .W „ 10 , 34 .,
Russ. Impcrials. 10 ,. 64 ., 10 ,',' <>5 „
Vlrem<?thalcr . 1 ., c ^ . , 1 ^ 92 ..
Silber . . 127 ,. 75 „ 128 „ — ,<

KralnischeGrnndentlastungö- Obligationen. P l ' '
valnotirung: 82 Geld, 86 Waare.

V r u c k u u d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r g i n L a i b a c h .


